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Keues in Kürze
Der Herr Reichspräſident iſt geſtern abend von

inem Erholungsurlaub in Bayern wieder nach
zerlin zurückgekehrt
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Ein Berliner demokratiſches Blatt deutet an
aß das Präſidium des Reichsverbandes der Deut
hen Jnduſtrie in der nächſten Zeit die Folge
ngen aus der Rede Dr Silverbergs und den
rklärungen des 1 Vorſitzenden des Allgemeinen
eutſchen Gewerkſchaftsbundes Leipart ziehen
ird deren entſcheidender Satz iſt daß die ver
itwortlichen Führer der Gewerkſchaften in ihrer
bergroßen Mehrh e für die praktiſche Mitarbeit

der Regierung ſind
2

Am Sonnabend waren Vertreter der Gewerk
haften im Reichswirtſchafts miniſterium Wie in
iner geſtrigen Gewerkſchaftsſitzung bekannt
egeben wurde iſt von den Reichsſtellen der

Oktober als endgültiger Termin des
ßeginns der großen produktiven Ar
eitsloſenhilfe beſtimmt worden

t

Jn der Großberliner Jnduſtrie ſind Lohnforde
ungen geſtellr worden die ſich zwiſchen 10 und
8 Proz bewegen

Ende letzter Woche ſind in Berlin rund 1000
eueinſtellungen von Arbeitskräften im Ruhr
evier rund 1500 Neueinſtellungen erfolgt Da
egen klagen Werftinduſtrie und Textilindyſtrie
peiter über ungenügende Beſchäftigung ſo daß
ie Gefahr neuer Arbeiterentlaſſungen in dieſen
nduſtrien beſtehen bleibt
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Die polniſche Regierung Bartels hat die Aus
peiſungen evangeliſcher Geiſtlicher aus Polen
eſtätigt Nur in zwei Fällen wurde der Aus
peiſungsbefehl zurückgenommen da eine Ver
retung in den betroffenen Kirchengemeinden
urzeit nicht vorhanden iſt Der neue Kurs in
zolniſch Oberſchleſien wirkt ſich bereits in einer
Keihe Erſchwerungen für die deutſchen Arbeiter
er Oſtoberſchleſiſchen Gruben und Hüttenwerke
us

Die Budgetkommiſſion in Genf hat geſtern die
ßeratung über das Budget des Völkerbundes für
as Jahr 1927 aufgenommen Das Budget be
iuft ſich auf 24 615 097 Francs das ſind 1700 000
rancs mehr als im Jahre 1926 Einen Vor
il hat alſo der Völkerbund auf jeden Fall er iſt
ineswegs geizig mit Gehältern

Nach Anſicht der japaniſchen Preſſe iſt die LageP China ſehr ernſt Sie warnt jedoch die Re

ierung Japan dazu gebrauchen zu laſſen für
proßbritannien die Kaſtanien aus dem Feuer zu
olen und empfiehlt vorläufig eine abwartende
politik zu treiben
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Aus Waſhington wird gemeldet Es beſteht
och kein Anzeichen für eine Aenderung der Politik
er an China intereſſierten Mächte Wie verſichert
pird erörterte geſtern der amerikaniſche Bot
hſtafter in Tokio mit dem japaniſchen Außen
miniſter die chineſiſche Frage um eine etwaiges
uſammen arbeiten Amerikas und
apans in den chineſiſchen Fragen zu er
öglichen

Jn Hankau hat der Kommandant des fran
öſiſchen Kriegsſchiffes Altair den Schutz der fran
öſiſchen Konzeſſionszone übernommen Die fran
öſiſchen Behörden wollen ſtrikte Neutralität ge
enüber den ſtreitenden chineſiſchen Parteien be
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Die Weſtminſter Gazette berichtet aus

eneral Yang Sen nach einer Beſprechung mit
em japaniſchen Konſul eine Proklamation er
aſſen in der er ſeinen Truppen befiehlt ihre
eſchießung auf britiſche Schiffe zu be

chränken und erklärt die Japaner und Franzoſen
ätten keinerlei Feindſeligkeiten gezeigt

7

Die Londoner Morningpoſt berichtet aus
alkutta über neue Zuſammenſtöße zwiſchen
ohammedanern und Hindus in Dacca anläßlich

ines Hindufeſtes Jn allen Teilen der Stadt
ind Ausſchreitungen vorgekommen Die Mehr
ahl der Opfer der Meſſerſtechereien ſind Hindus
Zwei der Verletzten ſind geſtorben Die Bazare
wurden geſchloſſen

Der franzöſiſche Miniſter des Aeußern Briand
gab dem Berichterſtatter einer Berliner ſozial
demokratiſchen Korreſpondenz eine ſchrift
liche Erklärung in der es u a heißt

Jch mache kein Hehl daraus daß im Laufe der
Beſprechungen die ich mit Herrn Streſemann hier
zu haben gedenke wir Mittel und Wege prüfen
werden die am geeignetſten ſind um eine frucht
bare Zuſammenarbeit zwiſchen Frankreich und
Deutſchland im Geiſte der Verträge von Locarno
zu ermöglichen Es iſt alſo ſehr wahrſcheinlich
daß wir die Fragen behandeln werden die die
Rheinlandbeſetzung und die noch nicht beendete
Durchführung der Entwaffnungsklauſel des Frie
densvertrages betreffen

Wir haben ſicherlich alle den Wunſch der
Tätigkeit der Kontrollkommiſſion in Deutſchland
ſo raſch wie möglich ein Ende zu bereiten aber
das Datum ihrer Abberufung hängt
von dem Augenblick ab in dem die
verſchiedenen Punkte die den Gegen
ſtand der Abmachungen vom 16 No
vember vorigen Jahres vbilden
durchgeführt ſein werden Jch zvweifle
nicht daran daß wenn man auf beiden Seiten
in loyaler Weiſe guten Willen zeigt das er
wünſchte Ergebnis nicht auf ſich warten laſſen
wird Zum Schluß erklärt Briand Die fran
zöſiſch deutſche Annäherung iſt die unerläßliche

Briand an die deutſchen Sozialdemokraten
Vorbedingung für den Frieden in Europa und in
der ganzen Welt

Daß Briand dieſe Erklärungen einem deut
ſchen Sozialdemokraten gibt mag ſchließlich nicht
allzu auffallend ſein dagegen iſt ſehr auffallend
daß er ſie ſchriftlich gibt Das zeigt deutlich die
Abſicht mit den deutſchen Sozialdemokraten zu
ſammenzuarbeiten und wirft ein ſchlimmes Licht
auf ſie Denn mit dem Ausland darf keine ein
zelne Partei ſondern nur die Geſamtheit aller
Parteien durch ihre Vertretung die Reichsregie
rung zu tun haben Daß Briand ſich an eine
Einzelpartei heranmacht kann nur den Zvweck
haben ſie gegen die deutſche Geſamtheit für ſeine
franzöſiſchen Jntereſſen zu nützen bedeutet eine
grobe Jnkorrektheit gegen die deutſche Regierung
und erweckt neuen ſtärkſten Verdacht gegen die
Ehrlichkeit Briands

Bezeichnend iſt übrigens daß Briand ſelbſt
ſeinen deutſchen Günſtlingen keineswegs feſte Zu
ſagen macht ſondern die bisherige Abrüſtung
Deutſchlands als noch nicht befriedigend bezeichnet
und alle franzöſiſchen Zugeſtändniſſe von der Er
füllung der Entwaffnungsforderungen abhängig
macht d h bis auf ganz unbeſtimmte Zeit ver
ſchiebt Seine Schlußworte über franzöſiſch
deutſche Annäherung ſind unter ſolchen Umſtänden
nichts als hohle Phraſen
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Die nichtſtändigen Ratsſitze
Die ſchweizeriſche Depeſchenagentur meldet

aus Genf Die Neuwahlen für die nichtſtändigen

atte werden vorausſichtlich Donnerstag
ſtattfinden Südamerika wird drei Sitze er
halten und zwar die Staaten Chile Columbien
und Uruguay Fünf Sitze wird Europa erhalten
und zwar Holland den erledigten Sitz Schwe
dens Rumänien den der Tſchechoſlowakei Außer

dem werden Belgien und Polen einen
Sitz erhalten Ueber den fünften Sitz ſteht die
Entſcheidung noch nicht feſt Ein weiterer Sitz
iſt für China vorgeſehen

Belgien und Polen je einen Sitz alſo gleich
zwei Gegner Deutſchlands gegen den einen deut
ſchen Sitz dazu das beſtenfalls neutrale Holland
ſtatt des deutſchfreundlichen Schweden
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Der Genfer Berichterſtatter des Pariſer Jour
nal des Débats teilt mit er habe Grund zu der
Annahme daß Polen für den unwahrſcheinlichen
Fall daß es nicht einen erneuerungsfähigen Sitz
im Völkerbundsrat erhalte aus dem Völkerbund
ausſcheiden würde

Die Londoner Morningpoſt meldet aus
Kuba Präſident Machado hat dem am 30 Sep
tember zuſammentretenden Kongreß der Republik
Kuba einen Antrag unterbreitet der die Zurück
ziehung Kubas vom Völkerbund ausſpricht

Nach anderen Meldungen hat Cuba lediglich
auf Zuteilung eines Ratsſitzes verzichtet ohne aus
dem Völkerbund austreten zu wollen

Vor Abreiſe Chamberlains und
Briandös

Montag nahmen die Beſprechungen Streſe
manns mit Briand Chamberlain und Vander
velde ihren Fortgang Sie betreffen das Haupt
problem der deutſchen Politik die Beſatzungs
und Militärkontrollfrage Zuſagen von der
Gegenſeite ſind bisher noch nicht gegeben worden

Der Ankündigung eines deutſchen RNach
richtenbureagus von einer in Genf eingeleiteten
Herabſetzung der Rheinlandbeſatzung von 70 000
auf 38 000 Mann iſt ſchnell das Dementi der
offiziöſen Blätter Journal und Echo de
Paris gefolgt Beiden Zeitungen zufolge habe
Briand keinerlei Vollmachten zu Beſprechungen
über den Abbau der Beſatzungsſtärke mit nach
Genf genommen

Die verfrühte Abreiſe Briands und Chamber
lains aus Genf die für Mittwoch vorgeſehen iſt
bedeutet eine gewiſſe Enttäuſchung nach den
Hoffnungen der erſten Tage Das General
ſekretariat gibt am Sonntag früh ſelbſt zu daß
die deutſchen Fragen im Völkerbund früheſtens im
Dezember zur Erledigung kommen könne Unter
ihnen befindet ſich an erſter Stelle die Ueber
tragung ber Kontrolle über die deutſche Ent
waffnung an den Völkerbund

Die deutſche Delegation unter dem Außen
miniſter in Genf hat der Reichsregierung einen
Bericht über ihre Aufnahme in Genf zugeſtellt
An Berliner Regierungsſtellen iſt man mit dem
Auftketen und den politiſchen Ausführungen
Streſemanns in Genf vollſtändig zufrieden Jn
beſtimmten parlamentariſchen Kreiſen allerdings
hebt man hervor daß Streſemann zu glänzend
und zu freundlich geſprochen und die wichtigſten
deutſchen Nöte die der Entwaffnungskontrolle
der Beſetzungen und der Kolonialmandate kaum
berührt habe Streſemann wird Genf nicht vor
Abſchluß der Vollverſammlung verlaſſen

Vertagung der Abrüſtung
Der Abrüſtungsausſchuß der Völkerbundsver

ſammlung hat geſtern nach langer Beratung ein
ſtimmig beſchloſſen der Vollverſammlung eine
Entſchließung vorzulegen durch die für den Fall
daß die internationale Abrüſtungskonferenz nicht
vor der nächſten Vollverſammlung zuſtandekom
men ſollte die Einberufung einer beſonderen
Konferenz zur Ausarbeitung einer internationa
len Konvention zum Zweck der Kontrolle der
privaten Waffenherſtellung in Erwägung ge
zogen werden ſoll Der deutſche Vertreter Graf
Bernſtorf hatte ſich zunächſt gegen Einberufung
einer Sonderkonferenz über private Waffenher
ſtellung ausgeſprochen hat dann aber wie die
Einſtimmigkeit des Beſchluſſes beweiſt nach
gegeben

Praktiſch zeigt der Beſchluß daß man mit
einer internationalen Abrüſtungskonferenz vor
der nächſten Vollverſammlung nicht rechnet und
ſich mit Nebenſächlichkeiten beſchäftigen will um
die Ausſichtsloſigkeit der eigentlichen Abrüſtung
zu verſchleiern Außerdem muß man ſich noch
etwas zu tun machen um ſeine Gehälter zu recht
fertigen

Ueberzeichnung der Preußenanleihe
in Kew Uork

Aus New York wird gemeldet Die geſtern
zur Zeichnung aufgelegten 20 Millionen Dollar
6prozentigen Bonds des Preußiſchen Staates
ſind unmittelbar nach Eröffnung der Zeich
nungsliſten ſtark überzeichnet worden die
Zeichnungen ſtammen aus allen Landesteilen

Niederlage der Spanier in Marokko
Der Pariſer Temps gibt eine Meldung

wieder wonach die Spanier mit den Rifleuten
auf dem größten Teil ihrer Front wieder im
Kampfe ſtehen Nach ergänzenden Meldungen
ſeien ſeit dem 11 September der ſpaniſche Major
Capaz und der Kaid Abd el Waret von ſtarken
Rifabteilungen im Gebiet der Beni Khaled um
zingelt Verſchiedene Rifſtämme ſollen die
Ktamos die die Spanier bekämpften unter
ſtützen Scheſchauen ſei bereits wieder infolge
des Drucks der Rifleute geräumt worden Dieſe
Lage zwinge die franzöſiſchen Truppen der Nord
front Vorſichismaßnahmen zu treffen

No no Seſiores
Spaniens ſchimmes Beiſpiel

Der Reichsaußenminiſter Dr Streſemann hat
zum Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund
Worte gefunden die des Beſiegten und doch ſtärk
ſten Volkes des Kontinents würdig ſind Es
wäre unverſtändig geweſen von ihm in der Ein
trittsrede ein Programm der künftigen deutſchen
Politik im Völkerbund zu fordern Denn jedes
Programm auch das gemäßigſte hätte eine
Kampfanſage für alle die Kräfte im Völkerbund
dedeutet die Deutſchlands Eintritt als Großmacht
mit ſtändigem Ratsſitz voll Argwohn Haß oder
Furcht hinnehmen

War es einmal die Politik der Reichs
regierung unter den vereinbarten Bedingungen
den Eintritt in den Völkerbund zu vollziehen ſo
durfte ſie nicht gleich zu Beginn den anderen
Mächten den Zankapfel hinwerfen Denn dann
wäre verloren gegangen was in allererſter Linie
dieſe ganze Politik rechtfertigen könnte die große
Geſte Die große Geſte eines nicht durch fremde
Waffen ſondern durch Aushungerung und Lügen
propaganda beſiegten mit vierjährigem un
vergleichlkichem Kriegsruhm bedeckten Volkes
ſeinen unrühmlichen Beſiegern die Hand zu freier
Zuſammenarbeit im Frieden gereicht zu haben

Man unterſchätze die moraliſche Bedeutung
dieſer Geſte nicht Denn nicht allein die Franzoſen
ſind es die durch ſolche große Form und Ge
bärde beeindruckt werden nicht der Pariſer allein
kann die berühmten Worte nachfühlen aus
Roſtands Cyrano de Bergerae mais quelle
geste Sondern ähnlich wirkt eine große Geſte
voller ſtolzer Ritterlichkeit wie die jetzige deutſche
auf alle Völker der Welt ob Romanen ob
Angelſachſen oder andere Dr Streſemgnn hat
es verſtanden mit ſeiner Rede dem Völkerbunds
eintritt alles Beſchämende einer neuen Riederlage
zu nehmen und durch eine Geſte voller Größe und
Adel einen großen moraliſchen Sieg vor der auf
horchenden Welt zu gewinnen Alle die Ränke
und Erbärmlichkeiten die nunmehr gegen das neue
Völkerbundsmitglied einſetzen werden ſind damit
von vornherein gebrandmarkt

Das zeigt ſich ſchon jetzt bei dem erſten großen
Mißklang bei Spaniens Austrittserklärung Auch
Spanien verſucht in der Begründung dieſes
Schrittes durchaus die ritterliche Form zu wahren
und beſonders erfreulich für Deutſchland iſt daß
es bei dieſer Gelegenheit keinen Vorwurf gegen
uns erhebt Damit iſt einer etwaigen fran
zöſiſchen Hetze wir wären mit unſerm Beharren
auf Zuteilung eines ſtändigen Ratsſitzes allein an
uns Urſache des ſpaniſchen Austritts geweſen der
Boden entzogen

Offenſichtlich hat Spanien ſich dem moraliſchen
Eindruck der Erklärungen Dr Streſemanns nicht
entziehen können und wollen Aber ſeine Geſte
wirkt klein und ſchwächlich neben der deutſchen
Es begründet ſeinen Austritt in der dem Völker
bund überreichten Kündigungsnote überhaupt
nicht aber aus anderweitigen Erklärungen des
Miniſterpräſidenten Primo de Rivera ergibt ſich
daß der Hauptgrund die Ablehnung der Ein
verleibung der bisher internationalen Tanger
zone in das ſpaniſche Gebiet iſt

Die Spanier hatten gehofft gegen Verzicht auf
einen ſtändigen Ratsſitz dieſen Fremdkörper in
ihrem Nordafrikabeſitz zugeſprochen zu erhalten
Aber die beiden Hauptmächte des Mittelmeeres
England und Frankreich haben ihnen geantwortet
mit einem kühlen no no senjores nein nein
meine Herren Denn trotz aller ſchönen Worte
über Gleichberechtigung uſw denken ſie gar nicht
daran den kleineren oder ſchwächeren Nationen
auch nur ein tüpfelchen ihrer mit Waffen
gewalt gewonnenen und mit Waffengewalt be
wahrten Vormachtſtellung abzutreten

Aber Primo de Rivera iſt ſtolz wie ein
Spanier und auf die Abſage antwortete er
ebenfalls mit einem no no senjores an den
Völkerbund und gab dieſem Bunde damit einen
Stoß der gefährlicher iſt als es den Anſchein hat
Denn damit bekommen alle Widerſtände gegen
den Völkerbund einen neuen Anſtoß und ein be
denkliches Vorbild Man weiß daß die ſpaniſch
ſprechenden Staaten Südamerikas und das zwar
portugieſiſch ſprechende aber kulturell den
Spaniern naheſtehende Braſilien durchaus keine
bedingungsloſen Freunde des Voölkerbunds
gedankens ſind Auch ſonſt beſteht im Völkerbund
eine wachſende Oppoſition der kleinen ins
beſondere der neutralen Staaten deren größ
ter Spanien war gegen die Vorrangſtellung
der Großmächte Jtalien endlich hat nie Zweifel
darüber gelaſſen daß es dem Völkerbund nur
ſehr zweifelnd gegenüberſteht

Man muß ſich offen eingeſtehen Durch
Spaniens Austritt iſt die kaum notdürftig über
deckte Völkerbundskriſe wieder akut geworden und



folange man nicht endlich ernſt macht mit dem
Grundgedanken des Bundes Recht vor Macht
gehen zu laſſen die allgemeine Abrüſtung wäre
der erſte unbedingt notwendige Anfang dazu
ſolange England und Frankreich nicht endgültig
auf ihre Machtpolitik verzichten wird die Kriſe
immer wieder bald hier bald dort aufbrechen
Man gießt eben nicht neuen Wein in alte
Schläuche

Vor allem enthüllt Spaniens Vorgehen die
ganze klägliche Unbeſtändigkeit und Zerreißbarkeit
des neuen Völkerbandes Man ſtelle ſich vor daß
morgen Deutſchland einen Antrag ſtellte und für
ihn auch noch kann man das kaum erhoffen
die erforderliche Mehrheit bekäme gegen Frank
reich oder England Dann kann man heute ſchon
mit der größten Wahrſcheinlichkeit vorausſagen
daß es wierderum nur heißen würde no no
senjores und daß Frankreich oder England
dem Völkerbund die Gefolgſchaft verſagen würde
Und dann Was bliebe dann vom ganzen
großen Völkerbund Einzelbündniſſe ganz wie
einſt

Schon zieht hinter dem ſpaniſchen
ein neues Gewitter herauf Muſſolinis
Getreuen recht bedenkliche Worte gegen Frankreich
aus Anlaß des Bombenattentats Nur ein klein
klein wenig mehr noch von der einen oder anderen
Seite dann folgt Jtalien dem Beiſpiel des be
freundeten Spanien Jm Intereſſe der nun ganz
auf den Völkerbund eingeſtellten deutſchen Außen
politik kann man da nur hoffen daß Chamberlein
den Herren Poincaré und Muſſolini rechtzeitig
ſagt no no senjores

Blitzſchlag
und ſeiner

Dr H Elzee e

Italien Frankreich
Aus Rom wird gemeldet Das Militär ſchützt

in voller Ausrüſtung die diplomatiſchen Ver
tretungen insbeſondere die franzöſiſche und die
ruſſiſche Unter den vielen Gratulanten die im

Palazzo Chigi vorſprachen befand ſich auch der
Sowjetgeſandte Jn diplomatiſchen Kreiſen wartet
man mit nervöſer Spannung auf die Antwort
die Frankreich auf Muſſolinis drohende Balkon
rede zu geben haben wird

Die Montagblätter kritiſieren die erſten
Pariſer Kommentare die noch vor der Rede
Muſſolinis gedruckt worden ſind Der Piccolo
ſagt was würde die franzöſiſche Regierung denken
wenn deutſche Flüchtlinge aus ElſaßLothringen
in Jtalien gegen Frankreich agitierten Die
italieniſchen Organiſationen in Frankreich ſeien

antifaſchiſtiſch und daher antiitalieniſch
Die konſervative Londoner Times ſchreibt

Muſſolinis Rede nach dem Attentat enthält ge
wis Stellen die kaum als diplomatiſch bezeichnet
werden können es müſſen jedoch die natürlichen
Empfindungen eines energiſchen Führers berück
ſichtigt werden Alles deutet auf ein Anwachſcen
des Selbſtvertrauens der Diſziplin und der
Jnitiative in Jtalien hin was eine tiefe und
andaltegnds Wirkung auf die Bedeutung Jtaliens
als Faktor der europäiſchen und beſonders ver
Mittelmeerpökitik haben kann Der italieniſche
Faſchismus iſt eine Tatſache und das fa ſchiſti
ſche Jtalien eine Macht von uner
ſchöpflichen Möglichkeiten vertreten
durch die energiſche Perſönlichkeit zu deren Ret
tung heute nicht nur Jtalien beglückwünſcht wer
den muß
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Römiſchen Blättern zufolge find der General
direktor der italieniſchen Polizei und der Polizei
direktor in Rom ihrer Poſten enthoben worden
Eine Reihe von Anhängern der extremen Par
teien darunter auch der Anarchiſtenführer Mala
teſta iſt verhaftet worden

Muſſolini erklärte dem engliſchen Handels
attachee in Rom Jch glaube an Prophezeiungen
und mir iſt prophezeit worden ich würde eines
natürlichen Todes ſterben Die Attentäter ver
licren alſo nur ihre Zeit

Die abenteuerlichen Fahrten
Montevillas

Seltſame Schilderungen eines vergeſſenen Welt
reiſenden des 14 Jahrhunderts

Von Oskar Klein
So bekannt die Reiſen Marco Polos ſind

ſo unbekannt ſind die eines ſeiner Nachfolger
des Ritters Montevilla den eigentlich erſt Joſeph
Görres in die Literatur r hat Und doch
erſchien die Schilderung dieſer Reiſen allerdings
franzöſiſch ſchon im Jahre 1480 und eine deutſche
Ueberſetzung von ichelfelſer nur ein Jahr
ſpäter Bey Anton 7 zu Augsburg an derNittwochen vor Sant Maria gdalenentag

Montevilla beginnt ſein Werk mit den
Worten e Johannes von Montevilla Ritter
geboren in England in einer Stadt genannt St
Alban fuhr aus über Meer da man zählte nach
CShriſti Geburt 1322 ger an St Michels Abend
Seine Reiſe ging zuerſt nach Aegypten wo
er dem Sultan Melek Madaron als Arzt und
Krieger diente und dieſer ihn ſo lieb gewann
datz er ihm eine ſeiner Perwandten zur Gattinanbot as ſchlug Montevilla jedoch aus weil
er dann ſeine Religion hätte wechſeln müſſen
Wohlweislich verließ er nach dieſer Ablehnun
das Land zog quer durch Aſien und ward na
vielen Abenteuern ein Krieger des damaligen
Großkhan Jiaut von Cathai dem heutigen
China Aber auch in dieſer Stellung hielt er
es nur 15 Monate aus dann verließ er das Land
wieder und begann nun eine große Wanderung
durch Aſien wobei er die heiligen Stätten
Hinter und Vorderindiens und zahlloſe Jnſeln befuchte Nach 12 Jahren wieder nach
Europa zurückgekehrt begann er nunmehr ſeine
Erlebniſſe und Abenteuer niederzuſchreiben die
ſedoch wie erwähnt erſt 100 Jahre nach ſeinem
Tode er ſtarb am 17 November 1362 in
Lüttich im Druck erſchienen

Sein Werk enthält natürlich eine Fülle von
Seltſamkeiten Uebertreibungen und abenteuer
lichen Erſcheinungen die er teils ſelbſt geſehen

Kondurſotis gegen Konöulis
Nach einer Meldung des Pariſer Journals

aus Athen hat der Präſident der Republik Admi
ral Konduriotis weil er die Verantwortung der
Regierung für die Zuwiſchenfälle die ſich am
Donnerstag ereignet haben nicht teilen wollte
die Unterzeichnung der Proklamation abgelehnt
die General Kondylis zur Rechtfertigung der

Haltung der Regierung ausgearbeitet hatte
Konduriotis habe Athen verlaſſen

Die Londoner Daily Mail meldet aus
Athen Die nach Niederſchlagung des Putſches
verfügte Verhängung von Belagerungszuſtand
und Standrecht in Griechenland hat ihre Urſache
in dem ſchnellen

Anwachſen der kommuniſtiſchen Rätebewegung

Saloniki hat zwei Tage lang rote Matroſenräte
gehabt bis es dem Kommandanten gelang durch
Verhandlungen die Matroſen zum Nachgeben
zu beſtimmen Jn Lariſſa und Corinth haben
ſich als Gegengewicht wider die Bauernräte
monarchiſtiſche Aktionskomitees gebildet

Polen behält Chorzow
Jn einer polniſchen offiziöſen Mitteilung

heißt es Der deutſchen Geſandtſchaft in Warſchau
wurde eine Note der polniſchen Regierung über
geben in der vorgeſchlagen wird in ſchiedsrichter
liche Verhandlungen über die durch Haager
Schiedsgericht anerkannten deutſchen Anſprüche
auf die Stickſtoffwerke von Chorzow einzutreten
Die polniſche Regierung ſchlägt vor daß die
Bayriſchen Stickſtoffwerke als die in Betracht
kommende deutſche Geſellſchaft ſich unmittelbar an
die Direktion der Chorzowwerke wenden und die
deutſchen Anſprüche formulieren ſoll Die Direk
tion von Chorzow iſt von der Regierung zur
Führung von Unterhandlungen ermächtigt wor
den Sofern die Verhandlungen dieſer umittel
bar intereſſierten Teile kein Ergebnis zeitigen
ſollten würden die Regierungen beider Staaten
die Angelegenheit in ihre Hände nehmen

Aus dem Jnhalt der polniſchen Note geht klar
hervor daß die polniſche Regierung jede Erörte
rung über die Rückgabe des Stickſtoffwerkes
ausſchließt und lediglich zu einer etwaigen Geld
entſchädigung bereit iſt Nach weiteren Meldun
gen ſoll Polen in der Note lediglich zu einer
Entſchädigung für die deutſchen Patente bereit
ſein dagegen eine Entſchädigung für das Werk
ſelbſt deſſen Wert auf 100 Millionen Mark ge
ſchätzt wird ablehnen

LinienſchiffsKeubauten
bei der Reichsmarine

e der außerordentlichen Notlage der
Kieler Werften und auch der Wilhelmshavener
Handelskreiſe wird jetzt in Marinekreiſen ernſt

ft die Frage erörtert an den Neubau der im
erſailler Vertrag ggrltatteten ſechs Linienſchiff

bauten zu gehen enn dieſe ſechs Kreuzer von
denen bereits vier im z3au ſind ſämtlich in die

Marine rei ſind ſo dürfen in den nächſten
25 Ppren keine Neubauten unternommen werden

ie Neubauten werden möglicherweiſe ſchon
im nächſten Etat werden da man über
all von der Notwendigkeit dringender Hilfe für
die beiden Reichskriegshäfen überzeugt iſt Das
als erſte Hilfe vorge en Reparaturprogramm
der Reichsmarine das bereits vor der angeſetzten
Zeit begonnen werden muß reicht bei weitem
nicht aus um auf längere Zeit den Tauſenden
von Arbeitsloſigkeit bedrohten Arbeitern Arbeits
gelegenheit zu ſchaffen Dazu ſind auch die bereits
in die Marine eingereihten Linienſchiffe mehr als
20 teilweiſe Jahre alt und bei allerDe auf die uer nicht ihrer Aufgabe ge
wachſen

Es mutet eigenartig an daß die deutſche
Republik die unter der Parole Nie wieder
Krieg errichtet wurde jetzt an den Bau von
Kriegsſchiffen r Bekämpfung der Arbeitsloſig
keit denkt nn aber ſchon wir Deutſchen zu
ſolchem Mittel zur Bekämpfung der Arbeitsloſig

teils von glaubwürdigen Leuten gehört haben
will und die uns heute einigermaßen närriſch
anmuten So berichtet er u daß man inAethiopien Oberägypten Leute findet die nur
einen Fuß haben der aber ſo groß ſei daß er
ihnen wenn ſie in der Sonne auf dem Rücken
liegen vollkommen Schatten gewähre daß Jndien
aus 60000 Jnſeln beſtehe von denen er die
meiſten beſucht haben will Er erzählt von Leuten
bei denen die rechte Seite männlichen die linke
aber weiblichen Geſchlechts ſei uſw Auf der einen
Jnſel trifft er Rieſen die nur ein Auge haben
und auf der anderen leben unſaubere Leute
Da iſt eine andere Jnſel wo den Leuten der
Mund mitten auf der Bruſt und die Augen an
den Achſeln ſtehen

Die Frauen erwähnt er in ſeinen Schilderungen
nur ſpärlich Aus dem Königreich Chaldäa be
richtet er daß die Frauen ſchwarzes Haar haben
das liegt ihnen auf der Schulter und ſind

ſchwarze tugendloſe Weiber und ſicher mag nie
mand Gutes von ihnen ſagen Von einem an
deren Königreich berichtet er indeſſen die Männer
hätten kaum 60 e im Bart und die Frauen
daſelbſt wären ſehr ſchön Der Kaiſer von Jndien
hat nach ſeiner Angabe 77 Könige zu Va allen
die ihm Tribut zahlen müſſen und Wunderdinge
erzählt er von ſeinem Lande und der Pracht die
an ſeinem Hofe und an dem in Peking herrſcht
Wenn der Kaiſer von Jndien zu Felde zieht ſo
trägt man nach ſeiner Angabe 12 große Kreuze
aus Gold vor ihm her wenn er aber ſonſt aus
reitet führt er nur ein hölzernes Kreuz mit ſich
weil Gott an einem hölzernen Kreuze ſtarb

Auch von Amazonen weiß er viel zu berichten und
von dem Prieſter Johannes dem ſagenhaften
Abeſſinierfürſten und lobt ihn und ſein Volk
ſehr denn ſie glauben an Vater Sohn undheiligen Geiſt und ſind andächtig und betrügt

nicht einer den anderen wie wir etun
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß ſein Buch von

zahlreichen Ungereimtheiten wimmelt daß er Ab
otte die böſen Zauber üben unglaubliche
aturerſcheinungen und Sitten kennt und daß die

Geographie und Völkerkunde bei ihm nicht zum
Beſten wegkommt So läbt er z B ein aſiatj

keit greifen wieviel ernſtlicher kann da den durch
keine Entwaffnungsbeſtimmungen r
und ebenfalls unter chroniſcher Arbeitsloſigkeit
leidenden Engländern der Gedanke kommen daß
das beſte Mittel gegen die engliſche Arbeits
loſigkeit nicht nur neue Rüſtungen ſondern ein
neuer Krieg wäre

Sicher iſt jedenfalls daß in der europäiſchen
Arbeitsloſigkeit die größte und am ſchwerſten zu
e m von allen Gefahren für den Frieden
iegt

Die Beamteneinigung geſcheitert
Die Einigungsverhandlungen zwiſchen dem

Deutſchen Beamtenbund und dem Allgemeinen
Deutſchen Beamtenbund wurden geſtern fortge
ſetzt Jn der Frage der ſogenannten gemiſchten
Verbände fanden ſich zwei unvereinbare Auf
faſſungen gegenüber Während der Deutſche
Beamtenbund den Grundſatz der reinen Beamten
organiſation vertrat verlangte der Allgemeine
Deutſche Beamtenbund die Anerkennung der ge
miſchten Verbände als gleichberechtigter Organi
ſationsform Der Deutſche Beamtenbund war
bereit für eine gewiſſe Uebergangszeit Zugeſtänd
niſſe zu machen Da eine Einigung nicht erzielt
werden konnte wurden die Verhandlungen ergeb
nislos abgebrochen

Schule nnd Berufsberatung
Das Zentralinſtitut für Erziehung und Unter

richt in Berlin teilt mit daß es beabſichtige die
Vermittlungsarbeit zwiſchen Schule und Berufs
beratung auf möglichſt breiter Grundlage durch
zuführen und dieſe Tätigkeit auch auf die Pro
vinzen auszudehnen Zunächſt ſollen zwei bis
dreitägige Lehrgänge unter der Bezeichnung
Schule und Berufsberatung in den verſchiedenen

Provinzen abgehalten werden und zwar möglichſt
am Sitze der Regierungen Der Plan der Lehr
gänge ſoll ſich den örtlichen Bedürfniſſen anpaſſen
aber in den Grundzügen als Hauptthemen etwa
folgende enthalten Notwendigkeit und Aufgabe
der öffentlichen Berufsberatung Organiſation
der öffentlichen Berufsberatung Mitwirkung der
Schule pſfpvchologiſche Beobachtungen in den
Schulen Beratung und Betreuung der Berufs
ſchwachen und Erwerbsbeſchränkten Arbeitsrecht
des Jugendlichen und neue Formen der Berufs
ausbildung Als Vortragende ſollen möglichſt auch
örtliche Vertreter der Lehrerſchaft der verſchiede
nen Schulgattungen hinzugezogen werden

Jm Hinblick auf die hohe Bedeutung dieſer
Veranſtaltung hat bereits vor einiger Zeit der
preußiſche Kultusminiſter zugleich im Namen des
Handelsminiſters die nachgeordneten Behörden
erſucht die Schulaufſichtsbeamten und die Lehrer
ſchaft empfehlend auf den Beſuch dieſer Lehrgänge
hinzuweiſen

Wahlen und Geld
Jn Würzburg fand eine große Bezirksverſamm

lung der Chriſtlichen Gewerkſchaften und des
Deutſchnationalen Handlungsgehilfenverbandes
ſtatt Den Hauptvortrag bei einer öffentlichen
Kundgebung hielt der erſte Vorſitzende des Deut
ſchen Gewerkſchaftsbundes Miniſterpräſident a D
Stegerwald Er führte u a aus

Das was wir gegenwärtig Volksſtaat
nennen iſt kein Volksſtaat Wir ſind weit ent
fernt von der Demokratie Mit Geld werden
heute die Wahlen gemacht Nicht der Reichstag
allein ſoll deshalb entſcheidend ſein Jm Staat
ſollen Zellen gebaut werden in dem Landtag
und in den Gemeinden damit der Wille des
Volkes ſich ganz anders durchſetzen kann als in
einer Reichstagswahl die mit Stimmungen und
Geld gemacht wird

Stegerwald ſetzte hinzu Es gibt keinen
Menſchen in der ſchriſtlichen Arbeiterbewegung der
die früheren Zuſtände wiederhaben will aber
uns will ſcheinen es ſollte gerade nach Steger
walds Ausführungen erſt recht niemanden geben

557 Königreich Kamorin das vom Tigris durch
loſſen wird an Preußen und Rußland grenzen

der unmöglichen Menſchen und Tierraſſen auf
deren Vorhandenſein er ſchwört der bei Nacht
leuchtenden Karfunkelſteine auf den Türmen von
Cathai der Verehrung chriſtlicher Heiligen und
Gebräuche bei den heidniſchen Orientalen und
was dergl mehr iſt gar nicht zu gedenken Aber
wenn man alle dieſe Uebertreibungen und
Flunkereien von dem Werke abzieht bleibt doch
noch ein bedeutender Ueberſchuß zu Montevillas
Gunſten denn er hat tatſächlich viel geſehen und
viel erfahren hat Welt und Menſchen mit den
offenen Augen eines Verſtändigen betrachtet
freilich eines Verſtändigen der in den An
ſchauungen ſeiner Zeit befangen iſt Die Rieſen
und Zwerge die Monſtra der Tier und Pflanz zu
welt das dunkle Land aus dem klagende
Menſchenſtimmen ertönen die Meermänner
Amazonen und Wundervögel Berge die wan
dern und Ströme die aus dem Paradieskommen Höllenpforten die ſich da und dort auf
tun und ſchließen kurz all die zahlloſen Wider
ſinnigkeiten und Wunderdinge von denen er er
zählt ſind Sachen die man bereits vor ihm und
noch Jahrhunderte nach ihm glaubte

Aber er kennt und berichtet auch manches was
vor dem Richterſtuhl dex Wahrheit beſtehen bleibt
So kennt er die Brieftauben und Brutöfen in
Aegypten und geneu ſchildert er Sitten und
dige n indiſcher Völkerſchaften Er beſchreibt
das Wachstum und die verſchiedenen Arten des
Pfeffers und anderer Fſlanjen und ſchildert mit
großer Lebhaftigkeit und Anſchanſichkeit Sitten
und Gebräuche der Länder durch die er kam Er
kennt die Luftſpiegelungen und erzählt daß auf
der Jnſel Zeylon das Meer o ſo hoch erſcheineals hinge es in den Wolken Er gibt Nachrichten
über Krokodile Elephanten und Giraffen er
ſchildert den Baumwollenſtrauch und kennt die
langen Nägel und verkrüppelten Füße der Chi
neſen Ja er weiß bereits von der
Kugelgeſtalt der Erde denn er meint
wenn ein Menſch von einem beliebigen Punkt
der Erde in genau eingehaltener Richtung fort
ginge ſo müſſe er ſchließlich an ſeinen Ausgangs
punkt zurückkommen So geſchieht es daß einer

r

der die heutigen Zuſtände haben will Leider i
das was Stegerwald über Zellen ſagt nicht
recht klar

Stockreaktionäre

Die in Hannover die kürzligeine Propagandaabordnung nach Oeſterreich ge
ſchickt hatte erhielt jetzt merkwürdige Leute al

egenbeſuch den öſterreichiſchen Landtagsabge
ordneten Frhr v Klopp Vogelſang der erklärte
die Aufführung des Bismarckfilms in Steiermarj
abe allen Oeſterreichern die Schamröte ins Geh getrieben und hinzugefügt niemals wer

Oeſterreich für den Anſchluß zu aben ſein ſo
lange das deutſche Reich in irklichkeit
reußiſches Reich ſei Und den Frhr v Pawelaptncngen Graz der erklärte man bedanke ſie

beſtens dafür von Preußen aufgefreſſen z
werden

Es iſt wirklich bedauerlich daß man dieſ
welfiſchen und habsburgiſchen Feudalherren mij
ihrer von jedem Gefühl für die Nationaleinhei
unberührten Hausmachtpolitik nicht kurzerhand i
das 18 oder 16 Jahrhundert zurückverſetzen kann
So ſtockreaktionär partikulariſtiſche Anſchauunge
gehören nicht mehr in unſere Zeit und das
deutſche Volk kann I von ſeinem Wege zu
nationalen eine nicht wieder ins Mittelalte
urückführen laſſen Alle alte Tradition iEhren die dem Geſamtwohl der Nation gilt un

förderlich iſt aber was gegen das Geſamtwoh
iſt das iſt vom Uebel

Südſeekonferenz in Tokio
Nach einer Reutermeldung aus Tokio wurd

geſtern die Plenarſitzung der Südſcekonferenz vo
japaniſchen Miniſter des Aeußern mit einer Red
eröffnet in der dieſer betonte daß die Konferen
die Aufgabe habe praktiſche Mittel zum Ausba
des Außenhandels zu erörtern und japaniſ
Kapitalanlagen in ausländiſchen Unternehmunge
zu ermutigen damit das Land über die Folge
des Krieges und des verhängnisvollen Erdbeben
hinwegkomme Mit politiſchen Erwägungen hab
die Konferenz nichts zu tun Die Frage der Aus
wanderung ſtehe zwar nicht auf der Tagesordnun
aber um Mißverſtändniſſe zu vermeiden wolle e
ſeine früheren Erklärungen wiederbolen da
Japan jede Handlung ſorgſam vermeiden werd
die geeignet ſei die Auswanderung nach eine
Lande zu ermutigen wo ſie nicht gewünſcht werde

Die Einberufung der Konferenz beweiſt
daß die Großmacht des Oſtens mit über 80 Mi
lionen Staatsangehörigen ganz planmäßig wi
nur irgendeine andere moderne Großmacht o
Ausbau ſeines Außenhandels arbeitet Zugleit
hat die Konferenz trotz der gegenteiligen Er
klärungen des japaniſchen Außenminiſters erheb
liche politiſche Bedeutung Schon der
berufungsort und Name der Konferenz zeigt da
Japan ſich als Führer der Südſeeſtaaten fühlt un
daß es mit dieſen einſtweilen vorwiegend en
liſchen Staaten in engem Zuſammenhang a
beiten will Das werden die Engländer nur m
ſehr gemiſchten Gefühlen mitanſehen Anderer
ſeits beweiſt die an Amerika gerichtete Andeutun
über die Auswanderung daß Japan alle Diffe
renzen mit den Vereinigten Staaten aus der Wel
zu ſchaffen beſtrebt iſt Auch das kann Englan
nicht gleichgültig ſein denn Englands Oſftaſie
einfluß hängt ab von der Gegnerſchaft zwiſche
Japan und Amerika einigen ſich die beiden
iſt England nicht mehr der Stärkſte im Oſten

Wie die Pariſer Ausgabe der Neuyork Time
aus Neuyork meldet wurden in der Nacht zur
Sonntag dort zwei Antifaſchiſten mit ihrem Aut
von Faſchiſten in die Luft geſprengt und getdte
Es ſoll ſich um einen Racheakt wegen des Atte
tats auf Muſſolini handeln

J

Aus Mexiko wird berichtet Ein amerikaniſche
Reiſender wurde geſtern von Banditen gefange
genommen Regierungstruppen ſind auf de
Suche nach den Banditen die bisher noch kei
Löſegeld verlangt haben

das Land umfahren mag und das Erdreich un
die el und wiederkomme in ſein Land dari
er ſaß

Unter dem uns heute wüſt und kindlich a
mutenden Berg von Fabeleien liegt eine ga
Menge achtungswerter und fleißig geſammelt
Forſchung verborgen was Montevilla unver
geſſen ſein ſollte

Bedeutſame Altertumsfunde bei Budapeſt J
Verlaufe der Ausgrabungen in der Gegend vo
Altofen auf dem Gebiete des einſtigen Aqui
cum wurde die bisher älteſte römiſche Begräbni
ſtätte aus den erſten Jahrzehnten des erſten Jah
hunderts nach Chriſtus ausgegraben Auf Gru
der dabei vorgefundenen Gegenſtände wird feſ
geſtellt daß der Anfang der Römerherrſchaft i
eine viel frühere Periode fällt als bisher an
genommen wurde

Amundſens Polarbuch Amundſen hat a
Sonntag das Manuſkript zu ſeinem Polarbuch a
die Verlagsbuchhandlung Gyldendal in Oslo ab
geliefert Das Buch trägt den Titel Deerſte Flug über das Polarmeer Da
Werl erſcheint am 3 November und zwar vot
läufig in 12 Sprachen Es wird jedoch noch mi
einigen weiteren Ländern über die Veröffen
lichung verhandelt Dieſer recht wenig deutſch
freundliche Herr verſteht es wirklich ausgezeichne
für ſich Reklame zu machen Hoffentlich nd
ſein Buch bei uns den gebührenden Ablatz

Hochſchulnachrichten

Freiburg Die planmäßigen o Profeſſore
Dr Otto Kahler Direkkor der Hals aſen
und Ohrenklinik Dr Karl Noeggerath D
rektor der Kinderklinik und Dr Georg Roſt
Direktor der Hauttlinik ſind zu planmäßige
ordentlichen Profeſſoren ernannt worden

Kiel Der Vizepräſident des Oberlandesgericht
Kiel Eduard Lüders wurde aus Anlaß ſeine
Scheidens aus dem Amte von der rechts un
ſtaats wiſſenſchaftlichen Fakultät der UniverſiteKiel zuw Ehrendoktor ernannt 9
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